
Buch des Monats September
Margrit Raven ist hundertzwei und wartet auf den 
Tod. Früher war sie Stimmbildnerin, jetzt lebt sie 
in einer Seniorenresidenz an der Elbe. Jeden Tag 
lässt sie sich von dem jungen Fahrer Arthur in den 
Römischen Garten bringen. Dort, mit Blick auf den 
Fluss, erinnert sie sich: an ihre Kindheit, den Krieg, 
ihre Liebhaber und an das, was sie über die eins-
tige Gärtnerin dieses Parks weiß, Else, die große 
Liebe ihrer Mutter. 

Die Erinnerungen halten Margrit am Leben – und 
die Besuche ihrer zornigen Enkelin. Luzie hat sich 
kurz vor dem Abitur von der Schule abgemeldet und 
übernachtet nun allein in einer Hütte an der Elbe. 
Während sie Margrit, deren Mitbewohner und sich 
selbst im Keller der Seniorenresidenz tätowiert, ver-
sucht sie, Stich für Stich, ihre Kraft und ihr Leben 
zurückzugewinnen. 

Und dann ist da noch Arthur. Wenn er gerade nie-
manden zur Dialyse fährt, sucht er mit einer Metall-
sonde den Strand ab, erfindet Sprachen, kämpft 
für gefährdete Arten und ringt mit einer Schuld. Um 
nicht vom Strom der eigenen Erinnerungen fort-
gerissen zu werden, müssen sich die drei auf sich 
selbst besinnen. Und aufeinander einlassen. Mit 
Wärme, sprachlicher Kraft und feinem Witz erzählt 
Katharina Hagena von drei Menschen, drei Schick-
salen – und zwölf Frühsommertagen an der Ham-
burger Elbe, die alles verändern. 

Buchtipp von Petra Latzel, Büchereiteam
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@drk-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 29.08./30.08.2026
Kleintierpraxis A. Kirsch
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/95 88 44 00
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Infobox Bergwandern
Bergwandern am Donnerstag, 03.09.2026
Von Riefensberg zum Kojenstein & Steinernes Tor

Eine Wanderung in der Natur führt die Seele nach Hause. / Mary Davis
 
Datum: 	 Donnerstag, 03.09.2026
Abfahrt:  	 8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt: 	 6943 Riefensberg, Dorf 157 (öffentl. Parkplatz)
Gehzeit: 	 ca. 4 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:	 600 m im Auf- und Abstieg, bei 9,5 km Wegstrecke
Charakter:	 Rundtour über unschwierige Natur-und Wirtschaftswege, ohne große Steilheiten.
	� Wir wandern von Riefensberg über Elmauen hinauf zum Kamm „Auf der Fluh“ und weiter, vorbei am 

Steinernen Tor, zum Aussichtspunkt Kojenstein (km 4 - hier Picknick). Schon kurz danach kehren wir 
in der Moosalpe (km 4,9) ein.

	 Anschließend bergab zurück nach Riefensberg.
	 Eine gute Grundkondition ist erforderlich.
Ausrüstung:	 Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke,
	 Vesper und Getränk.
Einkehr: 	 Moosalpe
Anmeldung:	 bis Montag, 31.08.26, bei Horst Rapp
	 Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten: 	 Fahrtkosten:  cirka 9,00 EUR/Pers.
Teilnehmer: 	 Maximal 24 Personen.
	 9 Personen im Gemeindebus, darüber hinaus mit Privat-PKW.                             
Sonstiges: 	 Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die schmutzigen Bergschuhe im Auto.
	 Die nächste Wanderung findet am 15.10.2026 statt.

GRÜNKRAUTER

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
DAS KLEIDERBÖRSE-TEAM

Sie möchten mehr Infos? Besuchen Sie uns unter www.gruenkraut.de/basar
Buslinie 21, Haltestelle Festhalle, www.bodo.de

VERKAUF: 14 –16 Uhr
Einlass für Schwangere 
ohne Begleitperson: 13.45 Uhr

ANNAHME: 8.30 – 9.15 Uhr
RÜCKGABE: 18.30 – 19.00 Uhr

KAFFEE & KUCHEN im Foyer

SAMSTAG 26.09.2026
FESTHALLE GRÜNKRAUT

NUMMERN-AUSGABE:
Ab 29.08. E-Mail an: basar.gk@gmx.de  
(Bitte Namen und Telefon-
Nummer angeben) 
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Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 

Nächster Termin: Wertstoffhof: 08.09.26 und 22.09.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85        - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen  - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

  
 
 

  
 

 

 

 

 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
31.08. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

0751 62765 

Dienstag, 
02.09. Wandern 14:00 Parkplatz 

Festhalle 

Günther Spang 
0751 62842 
 

 
Donnerstag 
03.09. 

 
Bergwandern 
nähere Infos siehe Infobox 
 

 
8.00 

 
Parkplatz 
Festhalle 

Horst Rapp 
0751/67221  
0176-64377004 
 

Freitag, 
04.09. Kurzwandern 11:30  Info: Inge 62729 

Margret 99319390 

Impressum:

Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Telefon 0751/7602-0

Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich

Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0
E-Mail: info@gruenkraut.de

Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0

Erscheint wöchentlich freitags

Bezugsgebühr Jahresabo print 35,36 €, digital 23,57 €

Die Sonne 
scheint auch 

hinter den Wolken.

Karl Friedrich Wilhelm Wander



Nummer 35 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 5

Amtliche
Bekanntmachungen

Gemeinde Grünkraut 
Landkreis Ravensburg 

Öffentliche Bekanntmachung 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 11. Oktober 2026 
und eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am 08. November 2026 
Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der etwa erforderlich werdenden Stichwahl kann nur wählen, wer in 
das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

1. Wählerverzeichnis
1.1 In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die für die Wahl am 11. Oktober 2026 Wahlberechtigten eingetragen.

Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Stichwahl wahlberechtigt sind, werden, wenn sie bei der Aufstellung des Wählver-
zeichnisses bekannt sind, in das Wählerverzeichnis mit einem Sperrvermerk für die erste Wahl eingetragen; im Übrigen 
erhalten sie auf Antrag einen Wahlschein (siehe Nr. 2). 
Wahlberechtigte, die für die erste Wahl in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 20. September 
2026 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann (siehe Nr. 1.3).  
Wahlberechtigte, die erst für die etwaige Stichwahl wahlberechtigt sind, erhalten erst eine Wahlbenachrichtigung, sobald 
absehbar ist, dass eine Stichwahl stattfindet. Sie können nach Nr. 1.3 die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantra-
gen. 
Wahlberechtigte, die in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung haben, sich aber am Wahltag 
seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde gewöhnlich aufhalten, werden auf Antrag in das Wählerverzeichnis einge-
tragen. Mit dem schriftlichen Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle 
in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat er 
nachzuweisen, dass er bis zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde 
haben wird. 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde 
verloren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre 
Hauptwohnung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag 
noch nicht mindestens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf 
Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Mel-
deregister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen 
nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung (KomWO) beizufügen. 
Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut bereit. 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt den genannten Erklärungen und eidesstattli-
chen Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 20. September 2026 beim Bürgermeisteramt, 
Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut eingehen. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; § 30 
KomWO gilt entsprechend. 
Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betroffene eine Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein Wahlschein 
beantragt wurde. Dies gilt auch für die erst für die etwaige Stichwahl Wahlberechtigten. 

1.2  Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen von Montag, 21. September bis Freitag, 25. September während der allge-
meinen Öffnungszeiten Mo.- Fr. 8:00 – 12:00 Uhr und Mi. 16:00 – 18.30 Uhr im Rathaus Grünkraut, Scherzachstraße 2 (Zi. 
0.1) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Perso-
nen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine Unrichtigkeit 
oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der 
Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Bundesmeldegesetz eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch Datensichtgerät möglich. 

1.3  Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spä-
testens am Freitag, dem 25. September 2026 bis 12:00 Uhr beim Bürgermeisteramt, Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut 
die Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragen. Der Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift gestellt werden. 

1.4  Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er 
eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer in einem anderen Wahlraum oder durch 
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2). 
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2. Wahlscheine
2.1  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
2.1.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
2.1.2  ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wählerverzeichnis
nach § 3 Abs. 2 und 4 und § 3b Abs. 1 KomWO (vgl. 1.1) oder die Berichtigung des Wählerverzeichnisses (vgl. 1.3) zu
beantragen; dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig
die zur Feststellung seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-

lerverzeichnisses dem Bürgermeisteramt bekannt geworden ist.
2.2  Für eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am 08. November 2026 erhält ferner einen Wahlschein von Amts wegen, 

wer für die Wahl am 11. Oktober 2026 einen Wahlschein nach Nr. 2.1.2 erhalten hat. 
2.3 Wahlscheine können 

für die Wahl am 11. Oktober 2026 bis Freitag, 09. Oktober 2026, 15.00 Uhr 
für eine etwa erforderlich werdende Stichwahl am 08. November 2026 bis Freitag, 06. November 2026, 15.00 Uhr beim 
Bürgermeisteramt, Scherzachstraße 2, 88287 Grünkraut schriftlich, mündlich oder elektronisch (nicht aber telefo-
nisch) beantragt werden. 
Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Erkrankung oder aufgrund der Anordnung einer Absonderung nach dem Infektions-
schutzgesetz der Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der Wahl-
schein noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragt werden. Das Gleiche gilt für die Beantragung eines Wahlscheins aus 
einem der unter Nr. 2.1.2 genannten Gründen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu 
berechtigt ist. Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer anderen Person 
bedienen.  
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren 
hat, kann ihm bis zum Tag vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

2.4 Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum der Gemeinde Grünkraut oder durch Briefwahl 
wählen. Der Wahlschein enthält dazu nähere Hinweise. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

 einen amtlichen Stimmzettel
 einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl
 einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangsberechtigung 
durch schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeister-
amt selbst in Empfang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens oder Schreibens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner 
Stimme gehindert ist, kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss das 
16. Lebensjahr vollendet haben. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt (zulässige Assistenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, 
die unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des Wahlberech-
tigten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung 
der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl einer anderen Person erlangt hat. 

2.5 Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzettelumschlag) und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an den Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde, die auf dem Wahlbrief an-
gegeben ist, absenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.  
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der 
Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. 
Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 

Grünkraut, 28. August 2026 
Bürgermeisteramt 
gez. Lehr, Bürgermeister 
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Gemeinde Grünkraut 
Landkreis Ravensburg 
 
Öffentliche Bekanntmachung der Wahl 
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 
 
Wegen Ablauf der Amtszeit des bisherigen Amtsinhabers wird die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin der Gemeinde 
Grünkraut notwendig. 
 
Die Wahl findet statt am Sonntag, 11. Oktober 2026. 
 
Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der gültigen Stimmen erhalten hat. Entfällt auf keine Person mehr als die Hälfte der gültigen 
Stimmen, so findet eine Stichwahl zwischen den zwei Personen statt, die bei der ersten Wahl die höchsten Stimmenzahlen 
erhalten haben; bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los. 
 
Eine erforderlich werdende Stichwahl findet statt am Sonntag, 08. November 2026. 
 
Bei der Stichwahl ist gewählt, wer die meisten gültigen Stimmen erhalten hat; bei gleichen Stimmenzahlen entscheidet das Los. 
 
Die Amtszeit des/der gewählten Bürgermeisters/Bürgermeisterin beträgt 8 Jahre. 
 
Wahlberechtigt sind Deutsche im Sinne von Artikel 116 des Grundgesetzes sowie Staatsangehörige eines anderen Mitglied-
staates der Europäischen Union (Unionsbürger), die am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben, seit mindestens drei 
Monaten in der Gemeinde mit Hauptwohnung wohnen und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. Diese werden von Amts 
wegen in das Wählerverzeichnis eingetragen und können wählen. Der Bürgermeister ist berechtigt, vom Unionsbürger zur 
Feststellung seines Wahlrechts einen gültigen Identitätsausweis sowie eine Versicherung an Eides statt mit der Angabe seiner 
Staatsangehörigkeit zu verlangen. 
 
Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 
 
Wahlberechtigt sind die vorstehend genannten Personen auch dann, wenn sie in keiner Gemeinde in der Bundesrepublik 
Deutschland eine Wohnung haben, sich am Wahltag aber seit mindestens drei Monaten in der Gemeinde gewöhnlich aufhalten. 
Diese Wahlberechtigten werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis der Gemeinde eingetragen. Mit dem schriftlichen 
Antrag hat der Wahlberechtigte ohne Wohnung zu versichern, dass er bei keiner anderen Stelle in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder seine Eintragung beantragt hat oder noch beantragen wird. Außerdem hat er nachzuweisen, dass er bis 
zum Wahltag seit mindestens drei Monaten seinen gewöhnlichen Aufenthalt in der Gemeinde haben wird. 
 
Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verlo-
ren haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwoh-
nung begründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht min-
destens drei Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen. 
 
Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 26 Bundesmeldegesetz nicht der Meldepflicht unterliegen und nicht in das Meldere-
gister eingetragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag 
auf Eintragung in das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides statt mit den Erklärungen nach § 3 
Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung (KomWO) beizufügen. 
 
Vordrucke für diese Anträge und für die erforderlichen Erklärungen hält das Bürgermeisteramt, Scherzachstraße 2, 88287 
Grünkraut bereit. 
 
Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und – ggf. samt der genannten Erklärungen und eidesstattlichen 
Versicherung und Nachweisen – spätestens bis zum Sonntag, 20. September 2026 beim Bürgermeisteramt, Scherzach-
straße 2, 88287 Grünkraut eingehen. 

 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen; § 30 
KomWO gilt entsprechend. 
 
Grünkraut, 28. August 2026 
Bürgermeisteramt 
gez. Lehr, Bürgermeister 
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Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Volkshochschule

Vinyasa Power Yoga - 
Neuer Kurs startet am 14.09.2026
Dynamische, fließende Yoga-Stunde. In dieser Vinyasa Power 
Yoga Einheit verbindest du Atem und Bewegung zu einem ruhi-
gen, kraftvollen Flow. Du lernst die Grundlagen, baust sanft 
Kraft auf und verbesserst deine Beweglichkeit - alles in dei-
nem Tempo. Ideal, um den Kopf freizubekommen und den 
Körper zu stärken. Geeignet für jedes Level.

Bitte mitbringen:
• bequeme Kleidung
• Yogamatte
•  evtl. eine Decke und Socken
• Getränk

Zeiten 6 Abende, 14.09.2026 - 19.10.2026

Anzahl 2 Termin(e)

Leitung Jasmin Pfund

Kurs-Nr. 262.4303040.1 - Montag, 18:00 - 19:00 Uhr
262.4303040.2 - Montag, 19:15 - 20:15 Uhr

Ort Haus der Mitte, Weidenstraße 2, 88287 Grün-
kraut

Preis 46,46 €

Anmeldungen 
Anmeldungen sind online im jeweiligen Programmbereich 
möglich. 
Schriftliche Anmeldungen gehen per Anmeldeformular (das 
auf der Startseite der VHS als Downloadformular bereit steht) 
entweder an die vhs Ravensburg e.V., Gartenstraße 33, 88212 
Ravensburg, Telefon: 0751 / 361 99 11, Email: info@vhs-rv.de  
oder an Außenstelle bei der Gemeindevewaltung Grünkraut, 
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut, Frau Erath-Klumpp.

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Öffnungszeiten in den Ferien
* In den Sommerferien ist die Bücherei jeden Donnerstag 
von 18 - 20 Uhr geöffnet *
Ab Montag, dem 14. September ´26 ist das Büchereiteam 
zu den bekannten Zeiten wieder für Sie da!

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Jugendecke

Jugendhaus
Das Jugendhaus ist nicht mehr selbst-
verwaltet offen.

Bitte entnehmt die Aktionstage den 
entsprechenden Gemeindeblättern.

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 

Bürgergemeinschaft e.V.

Der Fairteiler ist wieder geöffnet!
Ab 1. September hat der Fairteiler 
am Haus der Mitte wieder für Sie geöffnet.
Sie haben viel zu viel Obst und Gemüse geernet?
Dann bringen Sie gerne Ihren Überschuss an den Verteiler.

Mittagstisch macht   
Sommerpause
In der Zeit vom 24.08.2026 bis zum 
09.09.2026 pausiert der Mittagstisch.
Wir sehen uns wieder am
Montag, 14.09.2026
in alter Frische im Haus der Mitte.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig zum Essen an unter der 
Telefonnummer 0751/7602-45 (Rathaus Grünkraut).
Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne von zu Hause ab.
Ihr Mittagstisch-Team
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Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Eltern-Kind-Gruppen
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Wache
Handy: 0176 / 16 37 45 18
E-Mail: angelaschicho@web.de

Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502

Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11.30 Uhr – 13.00 Uhr

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07520 9409326
Kaplaneiweg 8 I 88285 Bodnegg Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan Grünkraut
Sonntag, 30. August
09 Uhr Eucharistiefeier
 Agnes, Thea, Anna D., Romy-Marie, Annelie, 

Theresa, Merle

Dienstag, 1. September
09 Uhr Eucharistiefeier
 Nora, Luisa

Sonntag, 6. September
10:30 Uhr Eucharistiefeier
 Emma A., Anna D., Theo, Finja, Romy-Marie, 

Annelie

Frauenbund
Vorankündigung
Räume schaffen an denen Frauen sich in offe-
ner und wertschätzender Atmosphäre begeg-
nen. Rückzugsorte bieten um gemeinsam über 

alte und neue Fragen des Lebens nachdenken zu können, das 
macht der Grünkrauter Frauenbund.
Einfach mal mit der Freundin, der Nachbarin, einer Be- oder 
Verwandten einen inspirierenden Morgen erleben, Zeit haben 
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für sich und andere, Atmosphäre genießen, auf neue Gedan-
ken und vielleicht auch Gott näher kommen, das kann man 
beim Grünkrauter Frauenbund.
Einmal im Jahr schauen wir Frauen nur nach uns!
Herzlich willkommen zum Frauenfrühstück
am Samstag, 26. September
ab 09.00 Uhr im Haus der Mitte
Mit Referentin Sigrun Kienle-Hohwy, Mentorin für Resili-
enz und Vitalität zum Thema
 „Körperliche Vitalität & Geistige Frische“
Ein bewegter Impulsvortrag für Mütter und Großmütter, für 
Jung und auch schon etwas betagt, für Frauenbundfrauen 
und für alle, die Gemeinschaft erleben, dabei auch spe-
zielle Bildungsangebote für Frauen nutzen, miteinander 
Spaß und Freude haben wollen und für solche, die aktiv 
die eigene Lebensumwelt gestalten wollen.
Wie hängen unsere körperliche Beweglichkeit und unsere 
geistige Fitness eigentlich zusammen? In diesem bewegten 
Impulsvortrag nimmt Sie Sigrun Kienle-Hohwy, Mentorin für 
Resilienz und Vitalität, mit auf eine faszinierende Reise. Sie 
erfahren, wie Sie mit einfachen Impulsen viel für Ihr ganzheit-
liches Wohlbefinden tun können.
Sie entdecken, warum Bewegung der beste Motor für ein 
gutes Gedächtnis ist und wie Sie Ihre Konzentration spiele-
risch fördern können. Dazu gibt es praktische Übungen, die 
sich leicht zwischendurch umsetzen lassen – für einen beweg-
lichen Körper und einen wachen Geist.
Im Eintritt in Höhe von 17,00 Euro ist ein reichhaltiges Früh-
stück und der informative, aufschlussreiche und ansprechende 
Vortrag enthalten.
Damit wir planen können bitten wir um eine kurze Anmel-
dung bei Maidi Zorell-Fonfara, Tel.: 0751 62765 oder unter 
der Mailadresse frauenbund-gruenkraut@mail.de

Ökumenische Angebote

Bergmesse
Die Ortsgruppe Allgäu des Verbands Katholisches Landvolk 
lädt alle Mitglieder und Interessierten sehr herzlich zur Berg-
messe ein. Diese findet am Sonntag, 6. September 2026 um 
14:00 Uhr bei der Wallfahrtskirche in 87452 Gschnaidt bei 
Frauenzell statt.
Ab der Bruder-Klaus-Kapelle am Walkenberg führt eine 
wunderschöne Wanderung zur Wallfahrtskirche. Alternativ 
besteht auch die Möglichkeit, mit dem PKW direkt bis zur 
Wallfahrtskirche zu fahren. Der Gottesdienst steht unter dem 
Thema „Dankbarkeit verbindet“ und wird von Pfarrer i. R. Paul 
Notz zelebriert. Für die musikalische Gestaltung sorgen der 
Merazhofener Kirchenchor sowie das Wangener Chörle. Im 
Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit zur 
Einkehr im Gasthaus Kreuz.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Sommerpredigtreihe 2026
zum Thema „gelassen“ in Kooperation mit unseren Evangeli-
schen Kirchengemeinden Ravensburg und Bavendorf-Winter-
bach. Bitte beachten Sie die geänderten Gottesdienstzeiten 
während der Sommerpredigtreihe.

Sonntag, 30. August, 13.So.n.Trinitatis
Christus spricht: Was ihr getan habt einem unter meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir angetan. Matth 25,40

11.15 Uhr	 Sommerpredigtreihe: Gott wird’s gut machen. 
1.Mose 50,20

	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler mit Pfarrer Claudius Kurtz aus Ravensburg

Dienstag, 01. September
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Sonntag, 06. September, 14.So.n.Trinitatis
Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiß nicht, was er dir 
Gutes getan hat! Ps 103,2
11.15 Uhr	 Sommerpredigtreihe: Fröhliche Gelassenheit. 

Mk 4,26-29
	 Gottesdienst im Vogter Pfarrgarten (bei Regen 

im Ev. Gemeindehaus Vogt) mit Dekan Dr. Martin 
Hauff aus Ravensburg

Gemeindeausflug - ULM
Sonntag, 27. September 2026
Eine vielseitige Begegnung mit dem Ulmer Münster
Wir besuchen den Gottesdienst und lassen uns danach auf die 
Dächer und in die Gewölbe des Münsters führen. Wer nicht so 
hoch hinaus möchte, erfährt viel über seine Geschichte, Archi-
tektur und Kunstwerke. Zum Abschluss hören wir die enorme 
Klangvielfalt einer der größten Kirchenorgeln Deutschlands. … 
Dazu gibt es viel Zeit zum Erzählen und Lachen.
Unser Tagesprogramm
Privater Transfer nach Ravensburg (Fahrgemeinschaften)
07:25 Uhr	 Treffpunkt am Bahnhof in Ravensburg
	 07:46 – 08:40 Zugfahrt nach Ulm Hbf.
09:30 Uhr	 Gottesdienst im Ulmer Münster
10:30 Uhr	 Private Führung im Ulmer Münster
	� Sie können zwischen zwei Führungen auswäh-

len:
	� - Dächerführung: Über die Dächer und das 

Gewölbe in die Spitze des südlichen Chor-
turms – Hinter den Kulissen des Ulmer Müns-
ters

	� - Klassische Münsterführung: Lernen Sie die 
bedeutendsten Kunstwerke und die faszinie-
rende Geschichte des Ulmer Münsters ken-
nen.

12:00 Uhr	� Punkt 12 - Orgelmusik am Mittag (Dauer 30 
Minuten)

12:45 Uhr	� Gemeinsames Mittagessen im Restaurant 
„La Fontana“

	� am Marktplatz im Erdgeschoss des Ulmer Rat-
hauses

	� Gruppenaktivität – Lassen Sie sich überra-
schen!

16:00 Uhr	 Treffpunkt am Hbf. Ulm
	 16:18 – 17:11 Zugfahrt zurück nach Ravensburg
17:11 Uhr	 Planmäßige Ankunft Ravensburg Bahnhof
	 Private Heimfahrt (Fahrgemeinschaften)
Kosten: 25 € pro Person zuzüglich Verpflegungskosten für 
Mittagessen
Sollten Sie ein Deutschland-Ticket haben, betragen die Kos-
ten 15 € pro Person.
Anmeldung bis spätestens Mittwoch, 16. September im 
Evangelischen Pfarramt Vogt telefonisch: 07529 1782 oder 
per E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
Wir freuen uns auf Sie und einen interessanten, unterhaltsa-
men und fröhlichen Ausflugstag! Friederike Meltzer & Alexan-
der Auffinger

Seniorennachmittag Atzenweiler-Vogt
Ausflug nach Kißlegg
am Donnerstag, 17. September 2026
Herzliche Einladung an ALLE Senioren und Seniorinnen
13:50 Uhr	 Treffen in Vogt am Parkplatz Le Mayet (hinterm 

Rathaus)
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14:00 Uhr Abfahrt in Vogt (gemeinsame Fahrt mit Bürgerbus-
sen)

14:30 Uhr Schloss Kißlegg: Kunstausstellung „Ein Blu-
menjahr“ mit Werken von Anne Carnein & Doro-
thea Schrade – private Führung

15:45 Uhr Kaffee & Kuchen im Kaffeehaus (Konditorei)
17:15 Uhr ca. Rückfahrt nach Vogt
Anmeldung bitte bis Montag, 07. September im Pfarramt 
in Vogt
Telefon: 07529 – 1782
Email: pfarramt.atzenweiler-vogt@elkw.de
-  Bitte hinterlassen Sie bei Anmeldung Ihre Telefonnum-

mer (oder auch E-Mail), so dass wir Sie ggf. für die letz-
ten Informationen /Absprachen kontaktieren können.

-  Wenn Sie daheim abgeholt werden möchten, geben Sie 
dies bitte bei der Anmeldung mit Ihrer Wohnanschrift an.

-  Die Kirchengemeinde übernimmt Fahrtkosten und Ein-
tritt in das Schloss Kißlegg.

- Die Teilnehmer-Anzahl ist begrenzt.

Foto: Anne Carnein

Gott - Mensch - KI?  

Katholische Seelsorgeeinheit Ravensburg Mi�e  
Kontakt: Dr. Michael Schindler, E-Mail: Michael.Schindler@drs.de  

und Evangelische Kirchengemeinde Ravensburg 

Die Sommergespr�che �nden im Freien sta�,  
bei ungeigneter Wi�erung im Saal.  
�hne �nmeldung. Eintri� frei – Spende erbeten.   

Dienstag, 1.  September, 19 Uhr   
„Der Mensch und KI“ 
Impulsreferat:  
Pastoralreferent Dr. Michael Schindler 
Garten beim Ma�h�us-Gemeindehaus 
(Weinbergstraße 12)  
 
Dienstag, 8. September, 19 Uhr 
„��� und KI“  
Impulsreferat: Pfarrer Philipp Jägle 
Innenhof beim Haus der Katholischen 
Kirche (Wilhelmstraße 2) 
 
 

Wein und Geist  

 Theologische Sommergespräche in „ökumenischem Geist“  

Foto: pxhere.com 

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkirche.de), in den Schaukästen und auf 
Instagram!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.

AUSSERORDENTLICHE 
HAUPTVERSAMMLUNG
am Montag, 28. September 2026 
um 20.00 Uhr

im Sportheim Grünkraut
 
Herzlich eingeladen sind alle aktiven und passiven Mitglie-
der, sowie alle Freunde und Gönner des Vereins.
 
Tagesordnung:
Begrüßung
Ausscheiden 2. Vorstand
Wahl 2. Vorstand
Verschiedenes
 
Anträge müssen bis spätestens Freitag, 18. September 
2026 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Wolfgang Klink ein-
gereicht werden.
Wir freuen uns auf Euer Kommen.
 
Die Vorstandschaft

Abt. Fußball
Ergebnisse

Samstag, 22.08.2026
Herren-Reserve (Kreisliga B) in Dietmanns
SGM SV Dietmanns/Hauerz - 
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut  5:1
Herren (Kreisliga B) in Dietmanns
SGM SV Dietmanns/Hauerz - 
SGM TSV Bodnegg/Grünkraut  3:0
Sonntag, 23.08.2026
Frauen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Grünkraut
TSV Grünkraut - SV Horgenzell  5:0

Vorausschau
Mittwoch, 26.08.2026
Herren (Kreisliga B) in Grünkraut
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17:00 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - FC Kosova Wein-
garten

Samstag, 29.08.2026
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Weingarten
13:00 Uhr SV Weingarten II - SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I
Herren-Reserve (Kreisliga B) in Bodnegg
15:00 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - SV Schmalegg
Herren (Kreisliga B) in Bodnegg
17:00 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - SV Schmalegg
Samstag 05.09.2026
D-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Wolfegg
10:00 Uhr SGM SV Wolfegg/Bergatreute II - SGM TSV Bod-

negg/Grünkraut
C-Juniorinnen (Landesfreundschaftsspiel) in Grünkraut
14:30 Uhr TSV Grünkraut - SG Aach-Linz
C-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Grünkraut
16:00 Uhr SGM TSV Bodnegg/Grünkraut - SGM SV Haslach/

Amtzell I
Sonntag, 06.09.2026
Frauen (Bezirkspokal) in Schlachters
11:00 Uhr TSV Schlachters - TSV Grünkraut
Herren-Reserve (Kreisliga B) in Weissenau
13:00 Uhr SV Weissenau - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut
Herren (Kreisliga B) in Weissenau
15:00 Uhr SV Weissenau - SGM TSV Bodnegg/Grünkraut
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Grünkraut
18:00 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg I - SV Deuchelried
Sonntag, 13.09.2026
Frauen (Bezirksliga) in Schlachters
10:30 Uhr TSV Schlachters - TSV Grünkraut
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Bodnegg
10:30 Uhr SGM TSV Grünkraut/Bodnegg II - SV Horgenzell
12:15 Uhr SGM TSV Bodnegg I - SGM SV Neuravensburg/

Achberg/Hergensweiler

Musikverein Grünkraut e.V.
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Landratsamt
Ravensburg

Vollsperrung der Landstraße L 300 zwischen 
Haisterkirch/Bad Waldsee und Haidgau/ 
Bad Wurzach von 31.08. bis 02.09.2026
Kreis Ravensburg – Die Landstraße L 300 zwischen Haister-
kirch/Bad Waldsee und Haidgau/Bad Wurzach wird wegen 
Straßenbauarbeiten vom Montag, 31. August 2026 bis voraus-
sichtlich Mittwoch, 2. September 2026 in beide Fahrtrichtun-
gen gesperrt. Es werden Unterhaltungs- und Reparaturarbeiten 
durchgeführt. In Abhängigkeit der Witterung belaufen sich die 
Arbeiten auf insgesamt zwei Tage.
Die Umleitungsstrecke ist ausgeschildert und führt von K 7933 
– Mennisweiler – L 314   und umgekehrt. Für Behinderungen, 
welche durch die Arbeiten entstehen, bittet das Landratsamt 
die Betroffenen um Verständnis.
Aktuelle Informationen zu der Baumaßnahme finden Sie ab 
dem Datum des Baubeginns sind unter www.verkehrsinfo-bw.
de sowie in der App „Verkehrsinfo BW“

Hofgeradel: Mit dem Fahrrad Landwirtschaft 
und regionale Vielfalt entdecken
Mit dem Fahrrad zu Höfen, regionalen Produkten und span-
nenden Einblicken in die Landwirtschaft: Das Projekt Hofgera-
del lädt auch in diesem Spätsommer und Herbst zu geführten 
Radtouren im Landkreis Ravensburg ein. Auf dem Programm 
stehen drei Touren:
• „Vom Biohof zur Artenvielfalt“ – 5. September, ab Wolfegg
• „Von der Milch zum Käse“ – 19. September, ab Karsee
• „Alles Bio oder was?!“ – 10. Oktober, ab Karsee
Alle Touren starten um 13 Uhr. Ein paar freie Plätze gibt es 
noch – jetzt schnell anmelden!
Die rund dreistündigen Touren führen zu verschiedenen land-
wirtschaftlichen Betrieben. Dort erhalten die Teilnehmenden 
Einblicke in die tägliche Arbeit auf den Höfen, verkosten regio-
nale Produkte und erfahren Wissenswertes über Natur, Land-
schaft und Landwirtschaft in der Region. Begleitet werden die 
Touren von Landwirtinnen und Landwirten, die ihre Betriebe 
und ihre Arbeit persönlich vorstellen.
Hofgeradel ist eine Initiative des Bauernverbands Allgäu-Ober-
schwaben e.V. in Kooperation mit dem Landschaftserhaltungs-
verband Landkreis Ravensburg e.V. Ziel ist es, Landwirtschaft 
erlebbar zu machen, den direkten Austausch zwischen Ver-
braucherinnen, Verbrauchern und landwirtschaftlichen Betrie-
ben zu fördern und die Wertschätzung für regionale Produkte 
und nachhaltige Produktionsweisen zu stärken.
Weitere Informationen und Anmeldung: hofgeradel.de

Was sonst noch
interessiert

Vorsicht Betrugsmasche: 
Phishing-Mails im Umlauf 
Rentenversicherung warnt vor gefälschten E-Mails
Immer häufiger werden Versicherte zur Zielscheibe von Trick-
betrügern. Aktuell sind gefälschte E-Mails – sogenannte Phis-
hing-Mails – im Umlauf, die personenbezogene Daten von 
Versicherten abgreifen wollen. Damit Sie vor einer möglichen 
Täuschung geschützt sind, warnt die Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg (DRV BW) vor folgender Betrugs-
masche.

Derzeit kommt es zu einer regelrechten Welle an Phis-
hing-Mails, die vermeintlich von der Deutschen Rentenver-
sicherung stammen. Unter dem Vorwand eines angeblichen 
neuen Datenschutzgesetzes sollen Versicherte für ein Internet-
portal personenbezogene Daten angeben. Grundsätzlich gilt: 
Die DRV BW fordert ihre Kundinnen und Kunden nie telefo-
nisch, per E-Mail oder SMS dazu auf, persönliche Daten oder 
Zahlungsinformationen anzugeben. Dies geschieht immer auf 
dem schriftlichen Weg – per Post oder über „Mein Kunden-
portal“ der Deutschen Rentenversicherung. Mitarbeitende des 
Rentenversicherungsträgers wenden sich nur in Ausnahme-
fällen telefonisch an ihre Versicherten. Das ist beispielsweise 
der Fall, wenn gerade einen Antrag auf Kontenklärung oder 
ein Rentenantrag gestellt und darin die Telefonnummer für 
eventuelle Rückfragen angegeben wurde. Persönliche Daten 
– insbesondere die Bankverbindung – werden immer schrift-
lich angefordert. Dementsprechend sollten Betroffene auch 
keine Links in E-Mails oder SMS anklicken, um sich vor Inter-
netkriminalität zu schützen.
Information
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Vorsicht Trick-
betrug“, diese kann auf www.deutsche-rentenversicherung.de 
heruntergeladen werden. Dort finden Sie ebenfalls eine The-
menseite Betrugsversuchen.

Ein kurzer Blick rettet Leben –  
unser Appell zum Schutz heimischer Igel
Jedes Jahr sterben unzählige Igel einen vermeidbaren, qual-
vollen Tod. Nicht nur der dramatische Rückgang von Insek-
ten und der Verlust geeigneter Lebensräume setzen ihnen zu 
– immer häufiger werden sie Opfer von Mährobotern, Frei-
schneidern, Motorsensen, Mulchern und anderen motorisier-
ten Gartengeräten.
Die Tiere erleiden tiefe Schnittwunden und großflächige Ver-
letzungen, Gliedmaßen werden abgetrennt. In diese Wunden 
legen Fliegen ihre Eier, die Tiere werden in kürzester Zeit von 
Maden zerfressen
Was jeder von uns tun kann
Bitte schauen Sie vor dem Mähen oder dem Einsatz motori-
sierter Gartengeräte kurz unter Hecken, Sträucher, Bodende-
cker oder Holzhaufen, genau dort haben Igel gerne ihre Nester.
Bitte beachten Sie:
•  Kontrollieren Sie die zu bearbeitende Fläche vor Beginn der 

Arbeiten sorgfältig
•  Fahren Sie nicht unbedacht unter dichtes Gebüsch, Hecken, 

Sträucher, Bodendecker, Holzhaufen oder tief hängende 
Hecken.

•  Gehen Sie beim Einsatz von Freischneidern, Motorsensen, 
Mulchern und ähnlichen Geräten besonders vorsichtig vor.

•  Verzichten Sie möglichst auf den nächtlichen Einsatz von 
Mährobotern, da Igel überwiegend in der Dämmerung und 
nachts unterwegs sind.

•  Gehen Sie beim Umsetzen von Laub-, Holz- oder Gestrüpp-
haufen sehr vorsichtig vor oder verzichten Sie ganz darauf.

•  Sichern Sie Lichtschächte, versehen Sie Teiche und Pools 
mit Ausstiegshilfen und kontrollieren Sie Kellertreppen regel-
mäßig.

•  Laubsauger und -bläser töten überlebenswichtige Insek-
ten und zerstören Schlaf-, Wurf- und Überwinterungsnester

•  Sorgen Sie für Durchlässe in Zäunen, Igel haben ein großes 
Revier und müssen ansonsten auf die Straße ausweichen.

Verletzte Igel schleppen sich in ihre Verstecke und sterben dort 
grausam langsam und unbemerkt. Wird ein Muttertier verletzt 
oder getötet, sind häufig auch ihre Jungtiere dem sicheren Tod 
geweiht, die vergeblich auf die Rückkehr ihrer Mutter warten.
Bitte helfen Sie mit, unsere Igel zu schützen.
Ein kurzer Moment der Aufmerksamkeit kann einem Wildtier 
unvorstellbares Leid ersparen.
Mit verwilderten Ecken, Totholzhaufen, Wasserstellen und 
einem Futterhaus können Sie darüber hinaus Lebensraum für 
diese bedrohte Tierart schaffen .
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!! Wenn wir nicht handeln, werden wir diese Tiere verlie-
ren !!
Infos unter https://gluecksfelle-stachelnasen.de/

Kinderkleiderbasar vom Förderverein der 
Grundschule Obereisenbach e.V.
Zu unserem diesjährigen Herbst-/Winterbasar am Samstag, 
26.09.2026 von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr (ab 13.30 Uhr für 
Schwangere mit Begleitperson) möchten wir Euch ganz herz-
lich in die Mehrzweckhalle nach Obereisenbach einladen.
Es werden wie immer angeboten: Herbst- und Winterbeklei-
dung von Größe 50-176, Schuhe, Babyausstattung, Spiel-
sachen aller Art, Bücher, CD‘s, Fahrzeuge und vieles mehr.
An unserer Kuchentheke gibt es auch dieses Jahr wieder viele 
leckere Torten, Kuchen und Muffins.
Der Förderverein der Grundschule Obereisenbach e.V.
freut sich auf Euer Kommen!

Kinderkleiderbörse am 17.10.2026 von 11-13 Uhr 
in der Sirgensteinhalle Vogt –  
Einlass für Schwangere ab 10:30 Uhr
Angeboten wird alles was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50-176), Schuhe (Gr. 19-41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! 
Während der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, 
Brezeln und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt.
Allen Schwangeren gegen Vorlage des Mutterpasses werden 
wir bereits um 10:30 Uhr die Türen öffnen. Gerne könnt ihr 
auch eine Begleitperson mitbringen, die euch beim Tragen hilft.
Die Nummernvergabe und die Eintragung in die Helferlisten 
werden ab dem 20.09.26 auf Basarlino freigeschaltet, nutzt 
einfach diesen Link:  https://basarlino.de/KF88.
Da der Erlös der einbehaltenen Provisionen den Vogter Kin-
dergärten und der Kernzeitbetreuung zu Gute kommt, möch-
ten wir die Kleiderbörse so  erfolgreich wie möglich gestalten, 
daher sind wir auf Eure Unterstützung als Helfer angewie-
sen. Als Helfer leistet ihr nicht nur einen wichtigen Beitrag zur 
Börse, sondern profitiert auch von tollen Vorteilen: die Teil-
nahme am exklusiven Helfer-Vorverkauf, vergünstigte Provi-
sionsbedingungen, Nummerngarantie.
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Helfer 
findet am Freitag, 16.10.26 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.  Die 
Warenrückgabe und Auszahlung für angemeldete Verkäufer 
und Helfer findet am Samstag, 17.10.26 von 16:30 - 17:00 Uhr  
statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: klei-
derboerse-vogt@gmx.de
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und hoffen unseren Vogter 
Einrichtungen wieder eine tolle Summe spenden zu können!
Euer Kleiderbörse-Team

Stadtfest in Weingarten feiert 50-jährigen 
Geburtstag
Am 29. und 30. August feiert Weingarten das 50-jährige Jubi-
läum seines Stadtfestes. Zum runden Geburtstag verwandelt 
sich die Innenstadt in eine lebendige Festmeile. Zahlreiche 
Vereine gestalten ein abwechslungsreiches Programm und 
laden mit einer großen Jubiläums-Rallye zum Mitmachen ein. 
Als Hauptgewinne winken zwei Zeppelin-Flüge sowie zahl-
reiche weitere attraktive Einkaufs- und Einkehrgutscheine.
Es gibt Livemusik, Tanzauftritte, Karaoke, Illusionsshow und 
zahlreiche Mitmachangebote. Wer reparieren will, findet die 
ReparierBar. Die jüngsten Gäste dürfen sich auf Kinderschmin-
ken, einen fröhlichen Clown, das Kasperletheater, das Spiel-
mobil und viele weitere Mitmachaktionen freuen.
Beim beliebten Flohmarkt sowie Kinderflohmarkt rund um 
den Stadtgarten können große und kleine Besucher nach 
Herzenslust stöbern, feilschen und so manches Schnäpp-
chen entdecken.

Radfahrer finden Parkplätze am Broner Platz, Münsterplatz 
und hinter dem Stadtgarten.
Den Stadtfest-Flyer mit dem genauen Programm Online fin-
den Sie ihn unter www.stadtweingarten.de/feste
Text: Stadt Weingarten

Älter werden und lebendig bleiben –  
wer möchte das nicht?
Das Netzwerk Senioren der Gemeinde Waldburg bietet wieder 
einen Kurs initiiert von der katholischen Erwachsenenbildung 
„Lebensqualität im Alter“ an. Dieser bietet die Möglichkeit, 
sich mit dem eigenen Älterwerden zu befassen und sich dar-
über auszutauschen.
„Was uns verbindet trägt uns. „
Zusammenhalt ist mehr wert als jeder Besitz.
An den vier Vormittagen wollen wir gemeinsam entdecken, 
was Zusammenhalt wirklich bedeutet – und warum er gerade 
heute so wichtig ist.
Termin 1: Mit 17 hat man noch Träume – ab 66 auch?
Termin 2: �Verantwortungsvolles Handeln – Die Basis für ein 

selbstbestimmtes Leben?
Termin 3: �Mein Leben ordnen – Das fängt schon im Kleider-

schrank an
Termin 4: �Was ist eigentlich Leben oder: Hast Du heute schon 

gelebt?
Termine: jeweils montags von 9:30 – 11:30 Uhr 
Bitte beachten! Montag statt Dienstag
21. September 2026, 28. September 2026, 5. Oktober 2026 
und 12. Oktober 2026
Ort:	� Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung 

und Alt in Waldburg, Reinhold-Abele-Str. 4
Referentin:	� Heidrun Dürr, Kursleiterin für LimA, Wolfegg 
Kosten:	 15,00 Euro für vier Vormittage
Anmeldung:	 bis 11. September 2026
Lebensräume für Jung und Alt
Netzwerk Senioren
Kerstin Schulz, Gemeinwesenarbeiterin
Telefon: 0 75 29 – 38 42
E-Mail: lebensraum.waldburg@stiftung-liebenau.de
Gut älter werden beginnt mit der Entscheidung, achtsam mit 
sich selbst umzugehen!

Ehrenamtliche für Familien mit Babys gesucht 
- wellcome bietet Info-Veranstaltung
RAVENSBURG - Mit der Geburt eines Babys wird der Alltag 
auf den Kopf gestellt. Wenn Eltern keine Unterstützung von 
Familie oder Freunden haben, springen die Ehrenamtlichen 
von wellcome ein. In der Region Schussental werden dafür 
neue Ehrenamtliche gesucht.
„wellcome“ ist ein praktisches Hilfsangebot für Familien im 
ersten Jahr nach der Geburt eines Kindes, das es in ganz 
Deutschland gibt. Im Landkreis Ravensburg wird der Dienst 
seit 2009 von der Stiftung Liebenau in Kooperation mit der 
Stiftung St. Anna getragen. Die Familien werden 1 Mal die 
Woche für 2-3 Stunden von einer Ehrenamtlichen besucht. 
Sie entlastet die Familie ganz praktisch, indem sie je nach 
Bedarf z.B. mit dem Baby spazieren geht, mit dem Geschwis-
terchen spielt, ….
So erfahren Eltern kleine Pausen im Alltag, in denen sie Kraft 
schöpfen können, damit sie das Wichtigste nicht aus den 
Augen verlieren – die Freude an ihrem Kind!
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
•	 Sie haben Erfahrung und Freude am Umgang mit Babys?
•	 Sie suchen ein flexibles Ehrenamt?
•	 Sie sind zuverlässig und aufgeschlossen?
Dann kommen Sie zu unserer Infoveranstaltung und informie-
ren sich ganz unverbindlich näher über das wellcome-Ehren-
amt. Die Veranstaltungen finden statt:
•	� am Donnerstag, 01. Oktober 2026 von 17:00 – ca. 18:00 Uhr  

im Mehrgenerationenhaus am Gänsbühl, Herrenstrasse 
43, 88212 Ravensburg
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Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – kommen Sie einfach 
vorbei, wir freuen uns auf Sie!
Kontakt zum Standort Schussental:
Silke Haller, wellcome-Koordinatorin, Mehrgenerationenhaus 
Gänsbühl, Herrenstraße 43, Ravensburg, Tel.: 01734268758 
oder E-Mail: ravensburg@wellcome-online.de
Weitere Informationen unter: www.wellcome-online.de

Gesellschafterjubiläum: 25 Jahre Beteiligung 
an der TWS
Die Städte Ravensburg und Weingarten und die EnBW seit 
2001 Gesellschafter der TWS – energiewirtschaftliches Know-
how stärkt Entwicklung
RAVENSBURG/WEINGARTEN. Die Städte Ravensburg und 
Weingarten sowie die EnBW blicken auf 25 Jahre Zusam-
menarbeit zurück. Mit der Unterzeichnung des Gesellschaf-
tervertrags am 28. August 2001 schufen die Anteilseigner 
die Grundlage für die heutige Technische Werke Schussen-
tal GmbH & Co. KG (TWS). Die Gesellschafterstruktur ist seit-
her unverändert: Die Stadt Ravensburg hält 42,7 Prozent der 
Anteile, die Stadt Weingarten 32,2 Prozent und EnBW 25,1 
Prozent. „Die Beteiligung der EnBW war eine Entscheidung 
mit Weitblick. Die kommunale Mehrheit sichert die enge Ver-
bindung der TWS zur Region. Zugleich gewann das junge 
Unternehmen einen Gesellschafter mit umfassender energie-
wirtschaftlicher Erfahrung. Diese Verbindung hat die erfolg-
reiche Entwicklung der TWS wesentlich mitgeprägt“, sagt 
Dirk Bastin, Bürgermeister der Stadt Ravensburg und Auf-
sichtsratsvorsitzender der TWS anlässlich des Gesellschaf-
terjubiläums.
Partnerschaft als Erfolgsmodell
Die Partnerschaft entstand während der Liberalisierung des 
Energiemarkts – einer Zeit tiefgreifender Veränderungen. Ziel 
der TWS-Gründung war es, die Energieversorgung zukunfts-
fähig und wirtschaftlich aufzustellen und zugleich den kom-
munalen Einfluss zu sichern. Seit der Unterzeichnung des 
Gesellschaftervertrags hat sich die TWS zu einem regional 
verankerten Versorgungsunternehmen mit rund 300 Mitarbei-
tenden entwickelt. Sie versorgt Menschen und Kommunen in 
Oberschwaben zuverlässig mit Energie und Wasser und entwi-
ckelt neue Lösungen für Wärme, Mobilität und Dienstleis-tun-
gen. „Aus der damals neu gegründeten TWS ist in 25 Jahren 
ein leis-tungsfähiges und vielseitiges Unternehmen geworden. 
Sie hat ihre Geschäftsfelder kontinuierlich weiterentwickelt und 
früh auf die Veränderungen des Energiemarkts reagiert. Die-
sen erfolgreichen Weg begleiten wir als Gesellschafter auch 
künftig verlässlich“, sagt Tilman Kabella, Leiter Kommunale 
Beteiligungen Baden-Württemberg der Netze BW GmbH und 
stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender der TWS.
Mit einem starken Fundament in die Zukunft
Im Mittelpunkt der kommenden Jahre stehen die Energie-
wende, Digitalisierung und der Ausbau moderner Netze. 
Zugleich bleibt die sichere Versorgung der Region zentrale 
Aufgabe. „Auf diesem starken Fundament können wir die 
nächsten Schritte gehen. Wir wollen unsere Netze weiterent-
wickeln, neue Lösungen für die Wärmeversorgung vorantrei-
ben und die Chancen der Digitalisierung nutzen. Der Rückhalt 
unserer Gesellschafter gibt uns dafür Planungssicherheit und 
die nötige Handlungsfähigkeit“, sagt Tobias Koller, Geschäfts-
führer der TWS.
Mehrwert für die Region
Als regional verankertes Unternehmen richtet die TWS ihre 
Leistungen an den Bedürfnissen der Menschen und Unter-
nehmen im Schussental aus. Dabei verbindet sie sichere Ver-
sorgung mit zukunftsfähigen Lösungen für die Region. „Die 
TWS übernimmt Verantwortung für die kommunale Daseins-
vorsorge. Mit ihren Angeboten schafft sie konkreten Mehrwert 
und stärkt die Lebensqualität sowie den Wirtschaftsstandort 
im Schussental“, erklärt Alexander Geiger, Bürgermeister der 
Stadt Weingarten und stellvertretender Aufsichtsratsvorsit-
zender der TWS.

Gesellschafter und Geschäftsführung der TWS blicken auf 25 
Jahre erfolgreiche Unternehmensgeschichte. Im Bild (v.l.n.r.): 
Tilman Kabella, Leiter Kommunale Beteiligungen Baden-Würt-
temberg der Netze BW GmbH und stellvertretender Aufsichts-
ratsvorsitzender der TWS, Tobias Koller, Geschäftsführer 
der TWS, Dirk Bastin, Bürgermeister der Stadt Ravensburg 
und Aufsichtsratsvorsitzender der TWS, Helmut Hertle, 
Geschäftsführer der TWS Netz GmbH, sowie Alexander Gei-
ger, Bürgermeister der Stadt Weingarten und stellvertreten-
der Aufsichtsratsvorsitzender der TWS.

„Hauchzart + Steinhart“ im Alten Schloss  
Amtzell Jeannette Dubielzig und Herbert 
Rauer zeigen Malerei und Skulptur im Dialog
Vom 28. August bis 13. September 2026 zeigen die Weißens-
berger Malerin Jeannette Dubielzig und der Lindenberger 
Künstler Herbert Rauer im Alten Schloss Amtzell die Aus-
stellung „Hauchzart + Steinhart“. Geöffnet ist sie freitags, 
samstags und sonntags von 11 bis 17 Uhr. Am 29. und  
30. August ist sie außerdem in OPEN + ART 2026 des Ravens-
burg-Weingartener Kunstvereins eingebunden.
Die Vernissage findet am Freitag, 28. August um 19 Uhr 
statt.
Im historischen Gewölbekeller des Schlosses begegnen sich 
zwei eigenständige künstlerische Positionen.
Jeannette Dubielzig zeigt Malerei, die von Licht, Erinnerung 
und stillen Momenten des Alltags geprägt ist. Ihre Bilder rich-
ten den Blick auf unscheinbare Gegenstände, kleine Szenen 
und lichtdurchflutete Stimmungen, die bei näherem Hinsehen 
eine besondere emotionale Tiefe entfalten. Das Gewöhnliche 
wird bei ihr zum Träger von Nähe, Vergänglichkeit, Vorfreude 
und stillem Staunen.
Herbert Rauer arbeitet als Maler und Bildhauer. Seine Skulptu-
ren entwickeln eine starke körperliche und räumliche Präsenz. 
Viele seiner Arbeiten wirken mit ihren sichtbaren Bearbeitungs-
strukturen archaisch. Materialien wie Alabaster, Muschelkalk, 
Sandstein, Lindenholz, aber auch Steinzeug, Schwemmholz, 
Glas, Kunststoff oder Beton verstärken diese Wirkung.
Unter dem Titel „Hauchzart + Steinhart“ entsteht so ein 
spannungsreicher Dialog zwischen feiner, atmosphärischer 
Malerei und kraftvoller, materialbetonter Skulptur. Gerade in 
ihrer Unterschiedlichkeit ergänzen sich beide Positionen und 
machen die Ausstellung im Alten Schloss Amtzell zu einer 
besonderen Begegnung von Wahrnehmung, Form und Prä-
senz.

Kunstausstellung im Flammenhof Vogt
Sechs Künstlerinnen aus Vogt und der Region zeigen ein 
Wochenende lang ihre Werke. Von Zeichnung bis Gemälde, 
von Skulptur bis Projektfilm. 25. bis 27. September 2026.
Die Künstlerinnen: Eva Menschel, Verena Mordasini, Lea-Mül-
ler-Kirchen, Rebekka Müller-Kirchen, Steffi Schneider und 
Theresa Schwind
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VERNISSAGE: Freitag, 25.9. um 18 Uhr. Mit Vorstellung der 
Künstlerinnen. Herr Bürgermeister Peter Smigoc wird ein Gruß-
wort sprechen. Die musikalische Begleitung übernimmt der 
15-jährige Vogter Pianist Max Wu.
Weitere Öffnungszeiten: 
Samstag, 26. September: 10 bis 18 Uhr  
Sonntag, 27. September: 10 bis 16 Uhr

Buchstabensalat „Ritter“
Außer dem farbig unterlegten sind hier 35 weitere Begriffe rund um das Thema Ritter versteckt, und zwar 
waagrecht, senkrecht oder diagonal, vorwärts oder rückwärts geschrieben. Die Wörter können sich über-
schneiden. Die übrig bleibenden Buchstaben ergeben ein Zitat von Friedrich Schiller.
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Ein ganz besonderer Tag!
Überraschen Sie Ihr Schulkind mit einer persönlichen 
Anzeige und lieben Glückwünschen zum Schulstart.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 
07154 8222-70 
Wir beraten Sie gerne!

SCHULANFANG

Keine Idee?
Gerne senden wir Ihnen 
unsere liebevoll gestalteten 
Vorlagen zu.

JETZT 
BUCHEN
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten  
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sons-
tigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kom-
munikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment- 
Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim
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•  eine Wassermelone

•  250 Gramm Quark

•  etwas Zitronensaft

•  Himbeeren, Erdbeeren,
 Blaubeeren

•  Minzblätter

•  Kokosraspeln

Das brauchst du:

MelonenPizza

Schneid die Melone in etwa 
zwei Zentimeter breite Scheiben.

Teil die Melonenscheiben in 
jeweils acht Pizza-Stücke.

Verrühr den Quark 
mit dem Zitronensaft.

Bestreich die Pizza-Stücke mit 
jeweils einem Esslö� el Quark.

Beleg deine Pizza mit den verschiedenen Beeren 
und dekorier sie mit Minzblättern und Kokosraspeln.

So geht es:

Illustration: © Wechdorn/DEIKE
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Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Gardinen made in Sattelbach!

Unser Service: 
Wir beraten.
Wir messen Ihre Fenster aus.
Wir nähen Ihre Gardinen.
Wir montieren. 
Wir waschen Ihre Gardinen.

opt. Auf-/Abhängservice

Haller Raumgestaltung, 88263 Sattelbach
T 07504 97000 | haller-raumgestaltung.de

Stores | Rollos | Plissees | neu: Fliegengitter

Buchmann GmbH  -  88287 Grünkraut-Gullen  -  Kaufstraße 6 - 8

0,99 €Aktion 100 g

1,09 €Aktion 100 g

1,49 €Aktion 100 g

1,99 €Aktion 100 g

0,69 €Aktion 100 g

1,99 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

1,39 €Aktion 100 g

Wurst für Wurstsalat
300 g geschnitten
im SB-Pack

Hinterschinken 
200 g geschnitten
im SB-Pack

Schweine-Braten / -Hüfte/
-Keule / -Nuss
saftig und mager

Lyoner, Schinkenwurst 
herzhaft leckere
Portionswürstle

Schaschlik-Pfanne, 
Gyros-Pfanne
vom Schwein

Wiener / Geflügel Saiten
knackig frisch,
zart geraucht

Rinder-Leber
in Scheiben 
oder geschnetzelt

Bürgermeisterstück,
Tafelspitz 
mager und saftig

SB-Angebote  in unserer Kühltheke:

Wochen-Angebot
31.08. - 05.09.2026

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Sie möchten uns Ihre Anzeige
per Mail schicken?

anzeigen@duv-wagner.de
Sehr gerne!

Einen grünen Daumen haben
Manchmal ist es wie verhext: Der eine müht sich mit sei-
nen Pflanzen ab und doch will es nur mühsam gelingen, 
dass alles grünt und gedeiht. Manch anderer scheint da-
gegen das Glück für üppiges Gemüse, gesunde Früchte 
oder prächtige Blumen für sich gepachtet zu haben. „Der 
hat einen grünen Daumen!“ – Mit dieser Redewendung 
drücken wir aus, dass jemand im Umgang mit Pflanzen 
besonderes Geschick beweist. Warum man von einem 
grünen Daumen spricht, ist nicht geklärt. Vielleicht hat 
die Verbindung von „Grünen“ im Sinne von Gedeihen 
und „Daumen hoch“ in der Bedeutung von „gut gelun-
gen“ zum grünen Daumen geführt.
© Schorten/DEIKE Illustration: © droigks/DEIKE 752U06U5

© Wolters/DEIKE 754R29R7

Lösung: Im NOVEMBER (Verb, Omen) ist der MARTINSTAG (Granit, Mast)

Reimrätsel
Was wird hier gesucht?

Kompetenz in Ihrer Nähe!


